
Protokoll der StuKo-Sitzung vom 03. April 2017
vom Stuko bestätigt: 24. April 2017
Sitzungsleitung: Maximillian Wunsch (Vorstand FsR B)
Protokoll: Anne Schultka (FsR M)

StuKo Mitglieder

stimmberechtigt Anwesend Nicht anwesend
Delegierte FsR A + U Matti Drechsel

-entschuldigt- Tillmann Gebauer
Zeno Schnelle

Dima Meiqari

Delegierte FsR B Maximillian Wunsch
Peter Kersten
Illia Sannikov
Michael Müller

Delegierte FsR K + G Anna Gillian Fletcher
-entschuldigt- Ronny Haberer

Christian Wiegert
-entschuldigt- Ioannis Oriwol

Delegierte FsR M Johanna Siegemund
Anne Schultka

Margitta Wolter
Lynn Hoff

Beratend
SenatorInnen FsA -hat aufgehört-

FsB Maximilian Vogler
FsG Tino Schult
FsM Samuel Döring

ReferentInnen HoPo/KTS Torsten Zern
Stellv. n.N.
Politische Bildung Lisa Böhm
Stellv. Sophie Segert
Kulturförderung Nora Gersie
Stellv. n.N.
Kulturveranstaltung Georg Müller
Stellv. Udo Nauber
Finanzen Paul Debus
Stellv. Martina Mellenthin Filardo
Ini-Koordination Thuy Duong Pham
Stellv Sophia Dubbert
Infrastruktur/Haus Frederik Sukop
Stellv. Christian Wiegert
Digitale Infrastruktur Martin Tippmann
Stellv. Johannes Dorn
Info-Verbreitung Dirk Slawinsky
Stellv. Philipp Wartenberg
Bauhaus Internat. n.N.
Stellv. Dorit Fauck
Mobilität n.N.
Stellv. n.N.
Projekt EINS Udo Nauber
Stellv. Sebastian Altmann
Regenbogen Maximilian Müller
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Geschäftsfüherin Stuko -entschuldigt- Sabine Schmidt

Gäste

Tobias Kühn

Simone Braun

Jan Frederick Eick

TOP 0
 Vorstellung Simone Braun neue GF
 Antrag zur TO Frederik Sukop –> Infos zur Campusumgestaltung (TOP 4)
 Antrag zur TO Paul Debus  Bericht Unirat
 Antrag Vorziehen Klausurtagung
 Antrag zur TO Peter Kersten  Infos aus dem Wahlvorstand
 Aktuell nicht beschlussfähig

Vorziehen von TOP 7
 Tobias Kühn Klausurtagung

 Location steht (Johannitergut)  30 Plätze sind vorgemerkt
grober Zeitplan in der Mache, Referate schon angefragt
Freitag, 19.05 –ab 16.00 – Sonntag, 21.05 bis 10.00

 Theorieblock 1: In der M18
 Drei Theorieblöcke am nächsten Tag
 Sonntag nur Abreise, eventuell für StuKo-Neulinge entscheidend

19:30 Samuel Döring betritt den Raum
19.31 Zeno Schnelle betritt den Raum (sind jetzt beschlussfähig)

 Redner:
o Torsten Zern redet über KTS
o StuRa kann eventuell mitteilnehmen 

 Anne Schultka fragt wer das finanziert 
 Tobias Kühn klärt, ob die Teilnehmer vom StuRa dann das Essen 

finanzieren
 Anna Fletcher merkt an, dass die Theorieblöcke für StuRa nicht so sinnvoll 

sind
 Initiativen  Erster Abend: Initiativlagerfeuer 
 Geschäftsordnung als Spiel/Quiz organisieren?, Thüringer 

Hochschulgesetz evtl. das Gleiche, Bezahlung Ehrenamt als Frage  GO
 Themen: Aufbau StuKo und Co., B100, Campusumgestaltung (Freddy), 

Referate (jeder Referent), Referentenentwurf zur Novellierung des ThüHG, 
Ersti-Woche/Öffentlichkeitsarbeit, FakRat-EinMalEins, Finanzen, Bauhaus-
Studium, Studierendenzahlen, Kennenlernen GF?

 ToDo:
o Übergabebericht
o Beschlüsse digitalisieren?
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TOP 1
 [B 026 - 2017]

Antrag auf Bestätigung des Protokolls vom 9.1.2017 
(9 Stimmberechtigte)  6 Ja, 0 Nein, 3 Ent 

 [B 027 - 2017]
Antrag auf Bestätigung des Protokolls vom 23.1.2017 (9 
Stimmberechtigte)  5 Ja, 0 Nein, 4 Ent

TOP 2
 Rückwirkende Bestätigung Projektvorschüsse B022, B023
 Förderung Juli im Juni – dringender Beschluss war nötig, geben Geld bei 

StuKo-Technik aus, werden jedes Jahr gefördert
 B025 Simone Braun als neue GF beschlossen

 Vorgezogen aus TOP 4: Nora informiert, dass 5000 € bis 2019 aus B100 
Anschubfond zur Verfügung stehen

TOP 3
 [B 028 - 2017]

Delegierung von Samuel Döring als Vertreter des FSR Medien in den 
Senat

o Samuel stellt sich vor
 9 Ja, 0 Nein, 0 Ent

TOP 4
 Bericht Ref. Infrastruktur (Frederik Sukop)

o Elektriker waren zu Besuch
o Einige Dinge wurden sofort abgestellt/abgeklempt
o Liegenschaften arbeiten zurzeit einen Plan aus, wie weiter 

vorgegangen wird
o Liegenschaften wollen Sicherheit, dass niemand mehr an der Elektrik 

rumspielt
o [B 029 - 2017]

Beschlussantrag: Niemand darf im Haus Marienstraße 18 ohne 
Absprache mit dem Referat Infrastruktur und den Liegenschaften 
der Uni Änderungen an der Elektrik vornehmen. 
 9 Ja, 0 Nein, 0 Ent

 Senat (Max Vogler)
o Im kommenden Senat wird B100 thematisiert
o Bericht über AG Flüchtlingsarbeit – Vernetzung Ehrenamtliche
o Begehung Wissenschaftsrat – nicht klargeworden, wie sich Forschung 

in Lehre zeigt  geben im Herbst Empfehlung an Regierung, u.a. wo 
ist der Unterschied zur FH Erfurt?

o DFG Gutachterkommission – Digital Engineering soll zu 
Forschungsschwerpunkt gemacht werden und extra Gelder der DFG 
bekommen
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o Campusumgestaltung – Resultat Hearing – Prof. Welch-Guerra hielt 
flammende Rede + Senatorin A&U  Unileitung nimmt Problematik 
ernst

o Studierendenzahlen sinken kontinuierlich – 500 weniger seit 2014 – 
liegen 300 unter Vorgaben des Landes, sind grade noch so in 
Vorgaben zur Regelstudienzeit  

o Mittwoch wird neuer Präsident Prof. Speitkamp eingeführt + 
Vizepräsidenten werden bestellt  morgen Gespräch mit Präsident 
dazu

 AS Forschung und Projekte – vertagt wegen Nicht-Anwesenheit
 AS Studium und Lehre Bericht 18.1. (Michael Müller)

o Akkreditierungen von NHRE besprochen
o Studenten haben Info-Papier zu e-Learning vorgestellt – wozu leider 

keine Diskussion zustande gekommen ist – es herrscht Unmut
o Lehrstrategie besprochen
o Max gibt zu bedenken: momentan wird in Prüfungsordnungen 

eingeschummelt, dass Delegierte ohne Anwesenheit im 
Prüfungsausschuss abstimmen können

 Weimar by Night (Michael Müller)
o Nächstes Treffen diesen Donnerstag
o Michael scheidet aus StuKo und Netzwerk aus nach der Legislatur
o Bisher wenig ergibig

20:50 Zeno Schnelle verlässt den Raum

 Ausschuss Planung und Haushalt – vertagt wegen Nicht-Anwesenheit
 Uni-Rat (Paul Debus)

o Kaum jemand anwesend
o DFG-Mitgliedschaft schreitet voran
o Erneuerung ThüHG
o Wahl des Uni-Rats – eigentlich April, aber weil im April 

Hochschulleitung wechselt, macht Uni-Rat etwas länger
o Findungskommission  studentischer Vertreter Max Vogler
o Neue Berufungen vorgestellt
o Medienwissenschaft Antrag zur Exzellenz-Cluster  Uni-Rat 

Empfehlungsschreiben – Förderung für 7 Jahre mit je 3 Mio €
o Tenure-Track-Verfahren  Doktoranden und Jun-Prof. in Prof-Stellen
o Innovative Hochschule
o Zusammenarbeit mit FH Erfurt – Kooperative Promotionen, ein 

Betreuer FH Erfurt, ein Prof. BUW
o Studierendenzahlen Prof. Emes  Woran liegt es? Wir schaffen es 

nicht zu kommunizieren, warum es sich hier gut studiert. – Einwurf Paul
Bauhaus-Studium/studium generale  Anna hat Interesse an AG dazu

o B100 – Prof. Voss findet, dass was Großes stattfinden muss; wenn wir 
das nicht schaffen, sollten wir es lieber sein lassen

 Campusumgestaltung (Frederik Sukop, Martina Filardo, Paul Debus)
o Lindenhain 7,5 m von M18 entfernt
o Mauer wird teilweise abgerissen – dafür an ehemaliger Stelle der 

Mauer im Boden angedeutet
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o Zur M16 bis Campus-Office 30 m langer Bank
o Granitpflaster zur M18
o Sehen ein, dass es Stufe zur M18 geben muss wegen 

Höhenunterschied  im Übergang zwischen Hain und Granitpflaster
o Abstand zwischen Bäumen 4,5 m
o Entwässerung geplant, damit kein Wasser vor der Tür steht
o Beleuchtung zum Teil in den Bäumen, wollten kein Licht an der M18 

anbringen - umgeplant
o Nächste Sitzung: 21.4. 10:30 im Sitzungssaal M18

 u.a. Bewässerung der Bäume

21:30 Johanna Siegemund, Michael Müller verlassen den Raum

TOP 8 (vorgezogen)
 Verkleinerung FSR & StuKo (Anne Schultka)

o StuKo auf 12 - FSR auf 9
o Tobias Kühn: weniger Gesamtmitglieder heißt, dass wieder weniger 

anwesend sind
o Martina Filardo: Eindruck, dass Leute nur wegen 

Gremienzeitbescheinigung anwesend sind  Beschluss, dass GZB nur
ausgegeben wird, bei mindestens ½ Zeit anwesend + engagiert

o Anna Fletcher: vielleicht nur Tief und es geht jetzt wieder bergauf
o Jan Frederick Eick: ca. 2008 FSR von 9 auf 12 beschlossen – 

schlankeres Gremium ist zügiger
o Peter Kersten: weniger würden Prozess vereinfachen, Arbeit wäre 

besser aufzuteilen
o Paul Debus: glaubt kaum, dass Nicht-Anwesende wirklich zur Sitzung 

keine Zeit haben – Studierendenvertretung 1 Jahr komplett 
dichtmachen

o Tobias Kühn: sieht Problem beim Bachelor-Master-System – 
Spezialisierung innerhalb FSR zB Partymanagement, ernste Sachen – 
StuKoten im FSR entlasten?  Martina Filardo: dann würde 
Rückkopplung fehlen – Kandidaten filtern auf Motivierte

o ...
o Jan Frederick Eick: für Partyplanung muss es kein politisches Gremium

geben
o In GZB durch GF schriftlich festgehalten, wie engagiert jemand war.
o Martina Filardo: früher war Erscheinungsbild M18 besser. Alte StuKoten

saßen noch in Sitzungen  Kontinuität
o Anna Fletcher: wir sollten in ersten Sitzungen noch dabei sein – Referat

Kulturveranstaltung übernimmt Partyveranstaltung, damit StuKoten sich
wieder auf richtige Arbeit konzentrieren können

o Max Wunsch: Engagierte müssen Aufgaben sein lassen, für die sie 
einfach keine Zeit haben und es offen kommunizieren!

o Martina Filardo: Keine Partys, solange keine Gremien besetzt sind.
o Tobias Kühn: Anwerben bei Gestalter Projekt Einschreibung
o Lynn Hoff: Außenwirkung StuKo+Fachschaft = besprechen Dinge, die 

keinen angeht und betrinken (nicht besonders ansprechend). Man 
sollte zurück gehen zu: beschließen im StuKo, diskutieren im FsR. 
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Warum ist der StuKo zusammengesetzt, wie er ist (Peter Kersten 
erklärt). 

23:05 Ilja Sannikov verlässt den Raum

o Themen aus dem StuKo müssen in den FSR diskutiert werden.
o Meinungsbild: Soll der StuKo auf 12 Vertreter verkleinert werden? 

9 Ja, 2 Nein (sehen es als falsche Maßnahme bzw. haben noch 
Hoffnung/Meinungsheterogenität)

o Macht es Sinn im StuKo eine 3+1 Vertreter-Regelung zu entwickeln? 
Dirk Slawinsky arbeitet was aus

TOP 7
 Welcome Back  jetzt keine A&U-Veranstaltung mehr

TOP 8
 Peter Kersten: Wahlvorstand der Uni einberufen, weil Fak. M keine Mitarbeiter

im FakRat hat – am gleichen Tag, wie unsere Wahl
 Gutscheine vom Careers Service abzuholen bei Sabine

Nächste Sitzung: 24.04.2017
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